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Die eft-Empfehlungslieferanten – mehr dazu unter:
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CMYK Graustufen

www.eft-service.de/partner
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Ihr Vorteil – die eft/bft-Empfehlungs-
lieferanten für Ihre Station 
Als Dienstleister für den Bundesverband Freier Tankstellen (bft) bündelt die Einkaufsgesellschaft 

freier Tankstellen (eft) seit 1974 Know-how und Tankstellen-Kompetenz zum Nutzen und wirt-

schaftlichen Erfolg des Tankstellenmittelstandes. 

Durch den bundesweit stark aufgestellten Tankstellenverbund und die Gemeinschaft der freien 

Tankstellen werden bei den hier gezeigten Empfehlungslieferanten der Industrie und Zulieferfir-

men attraktive Leistungen und Konditionen für Pächter und Betreiber von freien Stationen erzielt. 

Heute im Portrait eft / bft-Partner aus den Branchen:

Eine Übersicht aller eft- und bft-Partner und Empfehlungslieferanten gibt es hier:  

www.eft-service.de/partner

ALFRED KÄRCHER VERTRIEBS GMBH

Wir sind weltweit in Qualität und Technologie der füh-

rende Anbieter von Reinigungssystemen, Reinigungs-

produkten und Dienstleistungen für Freizeit, Haushalt, 

Gewerbe und Industrie. Unseren Kunden bringt es op-

timalen Nutzen, ihre Reinigungsaufgaben mit unseren 

Produkten erfolgreich, wirtschaftlich und umweltscho-

nend zu lösen. Wir machen einen spürbaren Unterschied 

im Leben unserer Kunden: indem wir ihnen wirkungs-

volle und wirtschaftliche Lösungen für alltägliche und 

globale Reinigungs- und Bewässerungsprobleme bieten. 

Wir haben hochzufriedene und begeisterte Kunden!

www.kaercher.de

FAIROX GMBH

Fairox bietet innovatives Equipment für die Tankstelle 

der Zukunft. Dazu zählen insbesondere individuelle Lö-

sungen für die Präsentation, Ausstellung und Lagerung 

Ihres Produktportfolios.Das „Rasten und Verweilen" an 

Tankstationen gewinnt an Bedeutung und Fairox bietet 

Sitzgelegenheiten, Picknicktische, Ascheimer-Systeme 

sowie Abfallsysteme mit / ohne Feuerlöscheinrichtung 

und erhöhen den Servicegrad an modernen Tank-Treff-

punkten. Ein umfangreiches Marketing-Equipment mit 

Kundenstoppern und Plakathaltern sowie unterschied-

liche Wintersicherheitsausrüstung speziell für Tankstel-

len und Rastanlagen komplettieren das Sortiment.

www.fairox.de

WERKSTATTEINRICHTUNGEN, WERKZEUG
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Potentiale
analysieren und 
Kosten senken
Mit unserer Potentialanalyse steigern Sie den Gewinn für Ihre Tankstelle.

Frank Feldmann
frank.feldmann@e� -service.de
0228 91029-31 

Kostenlos 
informieren!
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Dank neuer Partnerschaften und erweiterter Funktio-

nen wie der Editierbarkeit von Aktionsvideos wird der 

MCS Mediathek-Nachfolger CONNECTOR zur umfas-

senden Plattform, um mit Marketingaktionen zielge-

richtet Kunden anzusprechen – zu Hause und unter-

wegs oder direkt an der Tankstelle auf dem Forecourt 

und im Shop.

Der Name ist Programm: Der CONNECTOR, der im 

Mai 2023 als Nachfolger der MCS Mediathek unter 

www.mcs-connector.de an den Start gegangen ist, 

verbindet (engl.: to connect = verbinden). Er verbin-

det zum einen Tankstellenbetreiber und ihre Kunden, 

zum anderen neue Funktionen und weitere Dienst-

leister auf einer Plattform. Das Ziel: Kunden mit di-

gitalen Marketingaktionen zu erreichen, egal ob sie 

unterwegs oder schon an der Tankstelle sind. „Damit 

ist der CONNECTOR die größte kostenlose Werbe-

plattform für den Convenience-Handel“, betont MCS-

Geschäftsführer Torsten Eichinger.

INDIVIDUALISIERBARE AKTIONSVIDEOS

Doch was ist neu im Vergleich zur MCS Mediathek? Bis-

her konnten die Betreiber auf der kostenfreien Website 

Templates für Aktionen mit eigenem Logo sowie mit 

dem gewünschten Preis erstellen und auf Social Media 

oder Digital-Signage-Monitore hochladen. Den Grund-

preis berechnet das System sogar automatisch. Dieser 

Service ist nun auch bei Videos möglich – und damit im 

Convenience-Bereich einmalig in Deutschland. „Videos 

sorgen für deutlich mehr Aufmerksamkeit als Bilder. 

In der individualisierten Version lassen sie sich jetzt 

noch besser als Marketinginstrument einsetzen“, ist 

Eichinger überzeugt. 

Betreiber können die Werbevorlagen als Bild oder Vi-

deo erstellen und zum einen auf ihren Social-Media-

Kanälen wie Instagram und Facebook hochladen, zum 

anderen auf den Digital-Signage-Monitoren im Shop. 

Dank der Anbindung zum Partner SalesTV geht das 

schnell und unkompliziert ohne USB-Stick über eine 

Ideal für den  
Tankstellenmittelstand

Die größte kostenlose Werbeplattform speziell für den Convenience Markt 

TEXT|BILD: MCS - MARKETING UND CONVENIENCE-SHOP SYSTEM GMBH
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Schnittstelle zwischen beiden Systemen. Darüber hin-

aus ist es neu beim CONNECTOR möglich, die Werbung 

auf den Kassenmonitoren von Huth auszuspielen und 

damit Kunden vor dem Bezahlen noch einmal auf Akti-

onen aufmerksam zu machen.

Ebenfalls neu ist die Zusammenarbeit mit PACE. Nutzer 

der Pay@Pump-App können ihren Kraftstoff auf dem 

Forecourt an der Zapfsäule per Smartphone statt an der 

Kasse im Shop bezahlen. Über den CONNECTOR zeigt 

die PACE-App die Werbung an und kann so zusätzliche 

Kaufanreize für Shop- und Bistroartikel setzen. „Nach-

dem der Kunde den Kraftstoff per App bezahlt hat, kann 

er das Auto parken und anschließend in Ruhe im Shop 

einkaufen – inspiriert von den Aktionen, die er über den 

CONNECTOR in der App angezeigt bekommt“, erklärt 

der MCS-Geschäftsführer.

Der Partner advantago hat sich wiederum darauf spe-

zialisiert, die digitale Sichtbarkeit von Unternehmen in 

Verzeichnissen wie „Das Örtliche“ oder die „Gelben Sei-

ten“ zu erhöhen. Die Anbindung an den CONNECTOR 

ermöglicht das Ausspielen der Werbevorlagen beispiels-

weise im Google Unternehmensprofil beziehungswei-

se bei Google Maps. Der Online-Kartendienst ist nach 

Google und YouTube die drittgrößte Suchmaschine und 

dient vielen als Basis für die Wahl von Geschäften oder 

Restaurants. Dank der Verbindung zwischen advantago 

und MCS erreichen die Aktionen somit auch Kunden 

außerhalb der Tankstelle.

„Mit dem CONNECTOR können Betreiber alle Formen 

digitaler Werbung individualisiert erstellen und auf ihren 

Kanälen ausspielen – und das alles kostenfrei“, fasst 

Eichinger zusammen und ergänzt: „Wir sind der Meinung, 

dass digitale Werbung heute das A und O in der Kommu-

nikation ist. Dabei ist digitale Werbung eben mehr als 

Digital Signage. Deshalb bauen wir die Schnittstellen zu 

innovativen Werbemöglichkeiten immer weiter aus.“

www.MCS-Connector.de 
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ANZEIGEN

Vertrieb & Showroom:     Justus-von-Liebig-Str. 1G  31535 Neustadt  050 32 / 96 70 316

Logistik & Endmontage:  Siemensstr. 16  31535 Neustadt  050 32 / 96 47 18  info@ilan-lichttechnik.de

Digital Signage

Attikaverkleidung

Digitaldruckfolien

Fernkennzeichnung

Preismastverkleidung

Aufblasbare Werbung

LED - Preismast

LED - Lichtkanal/rohr

LED - Einzelbuchstaben

LED - Tankfeldbeleuchtung

LED - Shopbeleuchtung / HCL

LED - Parkflächenbeleuchtung

ILAN TANKSTELLENKONZEPTE
von der Idee bis zur erfolgreichen Umsetzung



Prepaid-Karten sind ein lohnendes 

Geschäft. Um den Aufwand für das 

Shop-Personal zu reduzieren und Out-

of-Stock-Situationen zu vermeiden, hat 

Lekkerland mit dem iKiosk eine digitale 

Lösung entwickelt. Neben einer verbes-

serten Produktpräsentation bietet das 

Gerät auch digitale Werbemöglichkeiten.

Seit Jahren werden Gutscheine und Ge-

schenkkarten immer beliebter. Die Aus-

wahl der Anbieter, bei denen das Gutha-

ben eingesetzt werden kann, ist riesig: 

Immer mehr Unternehmen akzeptieren 

Guthabenkarten und Pin-Produkte in 

ihren (Online-)Shops. Auch Mobilfunk-

Guthaben aufladen sowie Streaming-

dienste und Gaming-Anbieter lassen sich 

per Gutscheincodes nutzen. 

Daher bieten Prepaidkarten bekannter-

maßen ein attraktives Umsatzpotential 

für Shopbetreiber. Entsprechend finden 

sich in vielen Tankstellenshops Displays 

mit den beliebten Guthabenkarten. Ver-

bunden mit dem lohnenden Geschäft ist 

aber auch ein entsprechender Bestell- und 

Pflegeaufwand. Denn es sollten nicht nur 

immer alle Top-Produkte physisch verfüg-

bar sein, sondern die Auswahl auch die 

aktuellen Trends enthalten. 

DIGITALE LÖSUNG BIETET GROSSE  

PREPAID-AUSWAHL

Das geht auch einfacher, dachten sich 

die Prepaid-Spezialisten von Lekkerland. 

Der Experte für Unterwegskonsum führt 

unter der Marke „e-va“ (= electronic va-

lue, elektronisches Guthaben) rund 200 

Produkte in seinem Prepaid-Sortiment. 

Die Lösung dafür lautete: Digitalisierung. 

Damit Shops ihren Kunden immer die 

aktuellsten Prepaid-Produkte in großer 

Auswahl anbieten können, hat Lekker-

land einen digitalen iKiosk entwickelt. 

Über diesen lassen sich Guthaben der 

unterschiedlichsten Anbieter verkaufen. 

Kunden wählen das gewünschte Pro-

dukt und Guthaben einfach und bequem 

mittels Fingerdruck am Display aus. Der 

ausgedruckte Beleg inklusive EAN-Code 

wird dann an der Kasse bezahlt. Erst 

dann erhalten Kunden einen aktivierten 

Code zum Einlösen im entsprechenden 

(Online-)Shop. Ein sicherer Prozess auch 

für die Shopbetreiber, da keine Betrugs-

gefahr besteht.

Der digitale Bildschirm bietet auch mehr 

Raum für Erklärungen und Einlösehin-

weise für den Endverbraucher als ein 

Pappträger oder herkömmliche Regale 

Prepaid: 
Digitale Unterstützung für 

das Shopgeschäft
TEXT|BILD: LEKKERLAND SE
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und Displays. Ebenso kann der aufmerk-

samkeitsstarke Bildschirm für Werbung 

und Promotions verwendet werden.

PHYSISCHE GUTHABENKARTEN ERGÄNZEN 

DIGITALES ANGEBOT

Für Kunden, die lieber eine physische 

Karte zum Verschenken hätten oder 

nicht digital-affin sind, hat der 90 Zen-

timeter breite und 120 Zentimeter hohe 

iKiosk auch herkömmliche Guthaben-

karten an Bord. Unterhalb des Displays 

finden die 50 beliebtesten Guthabenkar-

ten Platz – der Unterbau dient als integ-

riertes herkömmliches aber zugleich auf-

merksamkeitsstarkes Display. 

Voraussetzung für den Betrieb des 

iKiosk ist Platz für ein 90 cm breites 

Display (Höhe 120 cm) sowie eine freie 

Wandsteckdose. Der Kiosk verfügt über 

ein eigenes 4G-(LTE)-Netzwerk, es ist 

keine Wi-Fi- oder Internetverbindung 

erforderlich. Die Bereitstellung des iKi-

osk über Lekkerland erfolgt kostenlos, 

Voraussetzung sind vorhandene oder 

neu bestellte Prepaid Top X-Terminals 

von Lekkerland.

IKIOSK - DIE VORTEILE IN DER ÜBERSICHT 

+Verhindert Out-of-Stock-Situationen

+Geringerer Aufwand für Ihr Shop-

Personal

+Optimierte Produktpräsentation und 

Anleitungen für Ihre Kundinnen und 

Kunden

+Digitale Werbemöglichkeiten steigern 

Aufmerksamkeit

Shopnews35
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Eistees gehören zweifellos zu den begehrtesten Pro-

dukten des Jahres und um dem Bedürfnis nach mehr 

Leichtigkeit gerecht zu werden, präsentiert Volvic sei-

ne erfrischende Produktreihe Volvic Tee, welche Ihre 

KundInnen bei vollem Geschmack und reduziertem 

Zucker* genießen können. Volvic Tee kombiniert har-

monische Geschmackskomponenten mit Tee-Extrak-

ten, um ein perfekt ausbalanciertes Geschmackser-

lebnis zu schaffen. Die vielen Sorten bieten eine breite 

Palette an Geschmacksrichtungen, aus der jede/r Ihrer 

KundInnen sein/ihr persönliches Lieblingsgetränk 

wählen kann. Für diejenigen, die es noch natürlicher 

mögen: Volvic Bio Tee. Diese einzigartige Kreation ver-

eint natürliches Mineralwasser mit exotischen Teeauf-

güssen und bietet ein einzigartiges Geschmackserleb-

nis. Volvic Bio Tee ist nicht nur biozertifiziert, sondern 

auch zuckerreduziert* und kalorienarm. Natürlich 

ohne Zusatzstoffe. Großes Potenzial für Ihr Kühlre-

gal: Die praktischen 0,75L Flaschen eignen sich perfekt 

für die Fahrt oder eine kurze Pause Ihrer KundInnen. 

*30 % weniger Zucker als herkömmliche teebasierte 

Erfrischungsgetränke

Volvic Tee bringt Ihr 
Regal in Fahrt

TEXT|BILD: DANONE DEUTSCHLAND GMBH
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Wie läuft’s mit Ihrer 
        Tankstelle?

Steuerliche und betriebswirtschaftliche Beratung  
für Tankstellen- und Netzbetreiber
Durch unsere über 20-jährige Tätigkeit in der Tankstellen-
branche kennen wir Ihr Geschäft und die Abläufe vor Ort. 
Dieses Know-how geben wir an Sie weiter und bieten 
Ihnen eine tankstellenspezifische Beratungslösung mit 
hohem Umsatzpotential.

Ihre Vorteile:
> Effizient durch digitale Prozesse
> Volle Kostentransparenz
> Betriebswirtschaftliche Tiefe
> Gemeinsames unternehmerisches Denken
> Großes Netzwerk

Setzen Sie sich noch heute mit uns in Verbindung: 
Contax Steuerberatungsgesellschaft mbH
Salinger Feld 57 · 58454 Witten
Kostenloses Erstgespräch: Telefon: 02302/39848-0
contax@contax-steuerberater.de · www.contax-oil.de

Vielen Dank für Ihren Besuch auf  
der TANKSTELLE & MITTELSTAND

contax-OIL_Anzeige_Tankstop_216x140_Danke.indd   1contax-OIL_Anzeige_Tankstop_216x140_Danke.indd   1 02.08.23   09:4002.08.23   09:40
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SAVE THE DATE!
Winter Convenience Forum 2023

03. Dezember - 06. Dezember 2023
Leogang, Österreich
Tagungshotel “Der Krallerhof ”
www.krallerhof.com 

DER Termin 
für IHR zukünftiges Shop- und

Tankstellengeschäft

In Kürze erhalten Sie mehr Informationen, auch über Programm und Anmeldestart
www.tankstellen-convenience.de

“Hochinteressante Vorträge gepaart mit enorm vielen intensiven
Kontakten. Klasse Location! Ich bin begeistert!”
(Teilnehmerstimme WCF)

Mit freundlicher Unterstützung von                      ...und von vielen mehr
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Der TANKSTOP-Rätselgewinn, ein LENOVO TAB, ging dieses Mal in den hohen Nor-

den, genauer gesagt nach Kiel, wo Tillmann Schmidt seit 20 Jahren bei Anton Willer 

für den Netzausbau (aktuell 30 BFT-Tankstellen, 5 Esso-Stationen und einige Freie 

Tankstellen), die Betreuung und Entwicklung der Tankstellen verantwortlich ist. Im 

Gespräch mit eft-Vertriebsleiter Harald Wilhelm erzählt Schmidt stolz von der auf der 

Messe in Essen prämierten Tanke Emma aus Kronshagen, die in der Kategorie „Shop“ 

Tankstelle des Jahres wurde, vom Erfolg der Willer.Wald-Aktion, durch die aktuell seit 

2019 225.000 m2 Wald neu aufgeforstet werden konnte (wird durch die Willer.Wald-

Uhr auf der Homepage dauernd aktualisiert) und auch der Zusammenschluss einiger 

Tankstellenfilialisten in der eFuels GmbH und dessen Stand der Dinge wurde erörtert. 

„In meiner Freizeit fahre ich leidenschaftlich Motorrad und am Wochenende freue ich 

mich auf mein Haus und den Garten in der Nähe von Lüneburg“ ergänzt Schmidt, der 

während der Woche in seiner Zweitwohnung in Kiel lebt. Die TANKSTOP-Redaktion 

wünscht jedenfalls viel Spaß mit dem neuen digitalen Begleiter.

Rätselgewinn geht  
in den hohen Norden

TEXT|BILD: BS/EFT
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Mehr Informationen oder gleich mehr Geschäft? 
Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 
0731 1420-2111 oder info@liqui-moly.de

Unser Dienstleistungsservice für Ihre Tankstelle - Das rundum Sorglospaket von LIQUI MOLY.

www.liqui-moly.com

Alles aus einer Hand.

Motoröle

Fahrzeugpflege

Additive

Saisonware Winter

Saisonware Sommer

Schmierstoffe, Additive, 
Fahrzeugpflege & Saisonware



1. Teil der Reihe zum Leserwettbewerb 

„Tankstelle der Zukunft“

Die Messe „Tankstelle und Mittelstand“ liegt hinter uns, 

der Sommer ist angebrochen und viele von uns versu-

chen, etwas Erholung zu finden. Auch diese Zeilen ent-

stehen daher in einem Ferienhaus in Brandenburg.

Die beiden letzten Artikel sollten Sie gedanklich einstim-

men auf das Zukunftsthema, das sich der Branche stellt, 

nämlich die Transformation des Tankstellenmarkts, die 

wir gerade erleben. Bevor wir also Sie zu Wort kommen 

lassen wollen und Ihre Wettbewerbsbeiträge aufneh-

men, rekapitulieren wir einige der Felder, in denen sich 

dieser Wandel vollzieht:

+Kraftstoffmarkt

+Shopgeschäft

+Kundenbindung und Verwertung von Kundendaten

+Fahrzeugpflege und -zubehör

+Modernisierung von „Assets“ in Hinblick auf eine 

nachhaltige Ressourcennutzung

Viele dieser Veränderungen laufen seit etlichen Jah-

ren, mal mehr mal weniger sprunghaft, mal mit mehr 

mal mit weniger Aufmerksamkeit bedacht. Nicht alle 

davon haben ihren Ursprung in der Tankstellenbran-

che. Manche davon sind sogar erst spät bei uns ange-

kommen. Eins haben alle diese Felder gemeinsam: Sie 

müssen sich damit auseinandersetzen, ob Sie wollen 

oder nicht.

Der Schwerpunkt in dieser Ausgabe ist den Themen 

Shopgeschäft, sowie der Kundenbindung bzw. den 

Kundendaten gewidmet.  Gerade erst wurde auf der 

Tankstellenmesse die Tankstelle des Jahres gewählt. 

Was bei allen Preisträgern der vergangenen Jahre 

ähnlich war, ist die Konzentration auf ein modernes, 

angenehmes Bistro-Ambiente, gekoppelt mit einem 

außergewöhnlich ansprechenden Dienstleistungs

konzept. Getragen wird diese Leistung durch über-

durchschnittlich engagierte Teams. „So weit so gut, so 

langweilig“ werden einige denken. Könnte im Prinzip 

jeder hinbekommen, der sich darauf einlässt und das 

nötige Kleingeld in die Hand nimmt. Nur - warum ge-

schieht das nicht? Vielleicht ist es doch nicht so einfach? 

Die Hauptumsatzbringer in den Shops sind laut Er-

hebungen der Verbände nach wie vor allem drei Pro-

duktkategorien: Tabakerzeugnisse, Kaffee und Erfri-

schungsgetränke. Das Bistrogeschäft ermöglicht zwar 

steigende Zusatzraten, ist jedoch kein Selbstläufer. Zu 

viele Parameter spielen eine Rolle, die beherrscht wer-

den wollen: Genaue Kenntnis der Kundenwünsche, 

stetiger Abgleich mit dem Wettbewerbsumfeld, pas-

sender Geräteeinsatz und gut ausgebildetes, motivier-

tes und freundliches Personal sind arbeitsintensive 

Tätigkeitsfelder, die einen hohen Organisationsgrad 

voraussetzen.

Zudem haben viele Tankstellen im Bestand nur begrenz-

te Platzreserven zur Verfügung. Als Architekt, der viele 

Tankstellenshops umgebaut und erweitert hat, kenne 

ich den Kampf um halbe Quadratmeter nur zu gut. Et-

liche der Umbauten liefen hinterher besser als vorher 

und zu gerne führt man das auf den eigenen „Input“ 

zurück - sieht halt besser aus als vorher, ist gepflegter 

und besser organisiert. Die Wahrheit ist jedoch, dass es 

mindestens genauso häufig nicht zu den erwünschten 

Umsatzgewinnen kommt. Eine schöne Einrichtung al-

leine ist also kein Erfolgsgarant. 

TEXT: SIMON PFENNIG
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Ist es dann das Angebot? Viel wurde in den letzten Jahren 

herumexperimentiert. Auf Zielgruppen standortgenau 

angepasste Shopkonzepte bauen die einen, Minisuper-

märkte die anderen. Dritte gehen in die Diner-Richtung, 

wieder andere beschwören nostalgisch anmutende „bes-

sere Zeiten“ herauf. Bei Licht (natürlich aufwendig ge-

staltetem) betrachtet, bieten alle mehr oder weniger das 

Gleiche an. Die oben genannte Dreieinigkeit, garniert 

mit einem bunten Gemischtwarenladen aus Belegtem, 

Überbackenem, Insektenschwämmen und dem Blumen-

strauß für den vergessenen Hochzeitstag. 

Viel wurde schon aussortiert - Handyzubehör findet 

man kaum noch, einst stolze Regalmeter mit Zeitun-

gen und Zeitschriften sind verkümmert zu einem Zei-

tungshalter, der verschämt in der Ecke steht. Und auch 

frisches Obst oder hippe vegane Salate mit Chiasamen-

Topping wurden in den Offenkühlungen an exponierter 

Stelle nach wenigen Wochen durch die immer gleichen 

Energydrink-Batterien ersetzt. 

Der Personalmangel tut sein Übriges. Oft genug beste-

hen Schwierigkeiten, alle Kassenplätze, die man erst vor 

kurzem neu hinzugefügt hat, auch zu besetzen. Und so 

rennen auch in der Rushhour meist nur ein oder zwei 

nimmermüde VerkäuferInnen zwischen Backtheke, 

Kasse, Zigarettenregal hin und her und versuchen die 

Kunden „abzuarbeiten“. Für Kundenbindung, freundli-

ches Verkaufsgespräch oder gar frische, liebevolle Zube-

reitung bleibt wenig bis keine Zeit.

Die ersten setzen bereits auf SmartShops - hier gibt es 

gar kein (sichtbares) Personal mehr, sondern nur Ma-

schinen, die auf Geldeinwurf oder mittels bargeldloser 

Zahlungsmittel verschweißte oder anders haltbar ge-

machte Nahrungsmittel auswerfen - mich persönlich 

fröstelt bei solchen Environments immer und das liegt 

sicher nicht an den Kühlgeräten, die den Raum mit kal-

tem Licht erhellen.

Ist es also die Zukunft, dass Menschen Maschinen be-

füllen, die wiederum Menschen bedienen? Optimiert 

durch Datenanalysen, die entweder berechnen oder 

aus der Kaufhistorie dem Kunden vorschlagen, was er 

haben „will“? 

Denn die Datenanalyse ist ein mächtiges Werkzeug. Die 

Algorithmen in den Computern der Konzerne kennen 

uns besser, als wir uns selbst. Individuell ausgespielte 

Werbung in unseren Endgeräten (ja auch das Fahrzeug 

gehört mittlerweile dazu) ist noch längst nicht am Ende 

ihrer Entwicklungsmöglichkeiten angekommen. Unsere 

Kontobewegungen, gekoppelt mit der Erfassung unserer 

Vorlieben aus unseren Warenkörben, multipliziert mit 

unserer Herkunft, Altersgruppe, sozialen Schicht und 

Wohnort lassen unsere gefühlte Einzigartigkeit zur Teil-

menge einer Zielgruppe zusammenschrumpfen. Die über 

uns gespeicherten Informationen führen künftig viel-

leicht dazu, dass beim Laden / Befüllen unseres Fahrzeugs 

je nach Tageszeit, Stimmung und Vitalwerten (gemessen 

über einen Sensor im Befüllwerkzeug) das Display an der 

Säule Bockwürstchen mit Senf oder einen Chai Latte und 

eine Bowl zum „vergünstigten“ Preis anbietet.

Ob diese dann vom fröhlichen Tankwart gebracht werden, 

in der zur Tankstelle gehörenden Lounge von humanoi-

den Robotern serviert werden oder aus einem Automaten 

gezogen werden, kann wohl nur die Zukunft zeigen.

MELDEN SIE SICH ZUM LESER-WETTBEWERB TANKSTELLE 

DER ZUKUNFT:

Teilen Sie uns Ihre Gedanken zur Tankstelle der Zukunft 

und zu Ihrer Vision künftiger Mobilität mit.

Was sehen Sie für Chancen und für Risiken? 

Wie erleben Sie das Umfeld? 

Was würden Sie sich wünschen?

Bis 31.12.23 können Sie uns Konzepte einreichen, seien sie 

gezeichnet, geschrieben oder mithilfe einer Collage zu-

sammengeklebt. Ob sie das mit sich allein ausmachen, 

im Freundes- und Kollegenkreis erarbeiten, oder einer 

AI „prompten“, was sie auswerfen soll. Alles ist erlaubt. 

Die einzigen Regeln sind:

+Seien Sie kreativ

+Seien Sie mutig

+Seien Sie positiv 

(Wir suchen die Tankstelle der Zukunft als aktiven Be-

trieb, das Bild einer Ruine einzureichen würde diese An-

forderung also nicht erfüllen).

Wie immer an dieser Stelle biete ich die Möglichkeit zur 

Kontaktaufnahme unter simon.pfennig@forum-ts.de 

an. Melden Sie sich gerne bei Fragen oder Wünschen.

Herzlichst Ihr  

Simon Pfennig
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Fakten Und Mythos - Krankschreibung

In einem Mitgliedsunternehmen tat sich 

die Frage nach der Kündigung eines Mit-

arbeiters wegen einer längeren Krank-

heit auf. ER wandte sich zunächst Rat 

suchen an den Verband.

Der Mitarbeiter war seit längerem ar-

beitsunfähig krank. Begonnen hatte die 

Krankheit mit vielen Kurzerkrankungen. 

Der Mitarbeiter war nun seit etwas mehr 

als zwei Monaten nicht mehr im Betrieb 

erschienen. Wann er wieder erscheinen 

könnte stand nicht mehr fest. Unser 

Mitglied wollte die von dem erkrankten 

Mitarbeiter besetzte Position jetzt neu 

besetzen. Wegen der Anzahl der beschäf-

tigten Mitarbeiter fiel der Betrieb unter 

das Kündigungsschutzgesetz. Dann sind 

nur Kündigungen zulässig, die entwe-

der in der Person oder im Verhalten des 

Mitarbeiters liegen oder Betriebsbedingt 

ausgesprochen werden müssen.

Das Einfachste am Anfang. Eine Abmah-

nung brauchte er bei einer Kündigung 

wegen Krankheit nicht auszusprechen. 

Die Kündigung wegen Krankheit ist 

keine verhaltensbedingte Kündigung, 

sondern gilt als eine personenbeding-

te Kündigung. Darunter versteht man 

Kündigungen die aus der Person des Ar-

beitnehmers resultieren, wie eben eine 

Krankheit. Personenbedingt sind bei-

spielsweise auch mangelnde Fach- oder 

Sprachkenntnis, ein fehlender Führer-

schein oder ein längerer Haftaufenthalt. 

Alles Gründe, die verhindern, dass der 

Arbeitnehmer seiner Arbeitspflicht nach-

kommen kann.

In Sachen Kündigung wegen Krankheit 

liegt eine umfassende Rechtsprechung der 

obersten Gerichte vor, die man im Wesent-

lichen wie folgt zusammenfassen kann:

1. Die vorliegenden Fakten, besser gesagt, 

der Krankheitsverlauf, spricht nachhal-

tig dafür, dass der Arbeitnehmer auch 

in der Zukunft in erheblichem Umfang 

wegen dieser Erkrankung fehlen wird. 

Eine solche Abwägung nennen die Juris-

ten eine „negative Gesundheitsprognose“. 

Ein langandauernder komplizierter Bein-

bruch, an dessen Ende eine vollständige 

Genesung steht, ist keine Krankheit mit 

negativer Gesundheitsprognose.

2. Zugleich erwarten die Gerichte eine „er-

hebliche Beeinträchtigung der betrieb-

lichen oder wirtschaftlichen Interessen 

des Arbeitgebers. Dies sind Störungen 

des Betriebsablaufs und/ oder erhebliche 

Belastungen des Arbeitgebers mit Lohn-

fortzahlungskosten.

3. Aus all dem folgt dann eine „Interes-

senabwägung “zwischen dem „Beendi-

gungsinteresse“ des Arbeitgebers und 

dem „Fortsetzungsinteresse“ des Arbeit-

nehmers. Dabei sind die Punkte eins und 

zwei intensiv gegeneinander abzuwägen. 

Gerne sprechen Arbeitsrechtler dann 

von der Kündigung als dem mildesten 

Mittel, um die Störungen im Betriebsab-

lauf abzuwenden. Man könnte es auch 

so formulieren, dass „es so nicht mehr 

weiter geht.“ Das nennt man das „Ultima-

Ratio-Prinzip“.

4. Achtung: Die Gerichte lehnen eine 

krankheitsbedingte Kündigung in vielen 

Fällen als „sozial ungerechtfertigt“ ab, 

wenn vor der Kündigung kein betriebli-

ches Eingliederungsmanagement durch-

geführt worden ist. Dieses in § 167 Absatz 

2 Sozialgesetzbuch II aufgeführte Verfah-

ren vertieft die Interessenabwägung in 

solchen Fällen, in denen der Arbeitneh-

mer länger als sechs Wochen in einem 

Jahr krank ist (§ 167 II SGB IX). Hier wird 

gemeinsam überlegt, wie zukünftige 

Arbeitsunfähigkeit vermieden und der 

Arbeitsplatz erhalten werden kann. 

Am Ende kann eine Kündigung wegen 

Krankheit bei lang andauernder Erkran-

kung erfolgreich ausgesprochen werden, 

wenn diese vier Punkte positiv abgehhakt 

werden können. Verweigert der Mitarbei-

ter nachweislich ein Eingliederungsma-

nagement, dann ist das – wiederholte – 

Angebot insoweit ausreichend.

Der andere Fall sind häufige Kurzer-

krankungen. Hier gehen die Juristen 

davon aus, dass sie sich ähnlich wie 

die lang andauernde Erkrankung über 

mehrere Jahre auf einen Zeitraum von 

mehr als sechs Wochen pro Jahr erstre-

cken. Dies beeinträchtigt den betrieb-

lichen Ablauf ebenfalls in erheblichem 

Maße, da der Mitarbeiter immer wieder 

ersetzt werden muss. In Zeiten knapper 

Ressourcen insoweit schlägt die Belas-

tung noch erheblicher durch und trifft 

auch die Kollegen. 

TEXT: RA STEPHAN ZIEGER / BFT
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Ihr gutes Recht

Auch hier muss eine Gesundheitspro-

gnose durchgeführt werden. Die Frage 

lautet dann, wird der betroffene Mitar-

beiter auch in Zukunft immer wieder 

fehlen. Das lässt sich zum einen aus 

der Art der Erkrankungen, soweit sie 

bekannt wird, aber eben auch aus der 

Häufigkeit der Erkrankungen heraus-

lesen. In vielen Veröffentlichungen zu 

diesem Thema ist zu lesen, dass dies 

dann der Fall ist, wenn ein Mitarbeiter 

im Zeitraum von zwei Jahren vor Aus-

spruch der Kündigung jeweils länger 

als sechs Wochen pro Jahr arbeitsunfä-

hig krank war. Viele Gerichte verlangen 

auch in diesem Fall ein Eingliederungs-

management.

Wendet sich ein Arbeitnehmer gegen 

eine Kündigung wegen der Kurzerkran-

kungen, muss er im Verfahren die behan-

delnden Ärzte von der Schweigepflicht 

entbinden.

Insgesamt bedeutet dies, dass unser Mit-

glied seinen Mitarbeiter kündigen konnte. 

Im theoretischen Fall der vielen Kurzer-

krankungen wäre auch eine Kündigung 

zulässig gewesen. Die Praxisempfehlung 

bei diesen Fällen lautet: Konsultieren Sie 

einen spezialisierten Rechtsanwalt, der 

auch die Rechtsprechung des örtlichen 

Arbeitsgerichtes kennt. Fehler im frühen 

Verfahrensstand, zum Beispiel ein fehlen-

des Eingliederungsmanagement, machen 

ein solches Verfahren unnötig schwer.

Mit einem gerne geäußerten Vorurteil 

räumen wir an dieser Stelle auf. Kündi-

gungen während einer Erkrankung sind 

zulässig. Eine Kündigung ist eine einsei-

tige empfangsbedürftige Willenserklä-

rung. Sie muss den Adressaten erreichen. 

Da ist Krankheit kein Hindernis.

Gerne stehen wir mit weiteren  

Informationen zur Verfügung.

Weitere hilfreiche Rechtstipps rund um Ihre 

Station finden Sie hier: 

www.bft.de/aktuelles/rechtstipps

Für aktuelle Fragen steht Ihnen der bft 

gern auch telefonisch zur Verfügung: 

0228 91029 44
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CONSTANTIA VERMITTLUNGSGESELLSCHAFT FÜR VERSICHERUNGEN MBH
Standort Köln – Tel.: 02234.40 97 - 00 – koeln@goette-gruppe.de
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Versicherungmakler nach §34d Abs1. Gewerbeordnung

Nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf. 
www.tankstellenversicherung.de  ++  www.waschbetriebeversicherung.de

Versicherung von 
Tankstellen und 
Waschbetrieben.



Der Tankwart informiert
Der tägliche Tipp für Ihre Kunden

Sie sind Betreiber oder Pächter einer Tankstelle, Sie kennen die Branche und Sie verfügen über geballtes Wissen 

rund ums Auto. Geben Sie dieses Wissen doch an Ihre Kunden weiter! Nutzen Sie den Moment des Kassenstopps 

und geben Sie Ihrem Tankkunden ein paar praktische Tipps an die Hand. Dieser kleine Service kostet Sie nichts, 

bringt Sie und Ihren Service aber nachhaltig und positiv ins Gedächtnis Ihres Kunden.

Entschuldigen Sie bitte, arbeiten Sie hier?“ jeder der „mal 

schnell“ Hilfe benötigte kennt diese unangenehme Frage. 

Geben Sie Ihrem Kunden ein Gutes und sicheres Gefühl 

mit der bft Berufsbekleidung für Ihr Team! 

Eine sommerliche Briese gefällig? Die letzten sommer-

lichen Sonnenstrahlen durch saubere Scheiben genie-

ßen und zugleich eine herrlich duftende, sommerliche 

Briese? Kein Problem! Stellen Sie Ihrem Kunden dieses 

Erlebnis noch eine Weile bereit.

Nachschub gibt’s im eft-Onlineshop!

TIPP 1: 

WIR SIND EIN TEAM!

TIPP 2: 

DEN SOMMER NOCH EINMAL LOCKEN - MIT KLARER SICHT!
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bft  Bundesverband Freier Tankstellen

Waschen
&Sparen

Onlineshop

Aktion im Juli & August 2023

Rabattheft für Autowäsche 
RUBRIK: 	� SHOP & BISTRO |

	 VERBRAUCHSMATERIALIEN

Format:	 105 mm x75 mm | 100 Stück pro VE

Art.-Nr.: 	 10122

Preis: 	 € 6,19

Aktion:	 5 VE bestellen 1 VE gratis erhalten

Mehr zu diesem und weiteren Angeboten telefonisch unter  
0228 - 910 290 oder im Shop: www.eft-service.de/shop

Rabattheft 10-er Kaffekarte 
RUBRIK: 	 SHOP & BISTRO |  

	 VERBRAUCHSMATERIALIEN 

Format:	 105 mm x 75 mm | 100 Stück pro VE

Art.-Nr.: 	 10146

Preis: 	 € 6,19

Aktion:	 5 VE bestellen 1 VE gratis erhalten

Alle Artikel auf www.eft-service.de/shop
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Fahrtenbücher 
RUBRIK: 	� SHOP & BISTRO |

	 VERBRAUCHSMATERIALIEN

Format:	 DIN A 6 | 50 Stück pro VE

Art.-Nr.: 	 10119

Preis: 	 € 16,62

Aktion:	 5 VE bestellen 1 VE gratis erhalten

Baumwolltaschen 
RUBRIK: 	� VERBRAUCHSMATERIALIEN

 

Produkt :	� Stoffbeutel naturfarbig, Aufdruck "Bie-

ne" (orange/schwarz) und "Tanken und 

mehr" Maße: 400 x 380 mm |VE 25 Stück

Art.-Nr.: 	 10566

Preis: 	 € 37,90

Ankündigung für September & Oktober 2023

Tankgutscheine bft 
RUBRIK: 	 SHOP & BISTRO |  

	 VERBRAUCHSMATERIALIEN 

Format:	 153 mm x 105 mm | 100 Stück pro VE

Art.-Nr.: 	 10121

Preis: 	 € 6,19

Aktion:	 5 VE bestellen 1 VE gratis erhalten
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Dies kann über den CONNECTOR von MCS individualisiert werden.

Aryzta beschreibt die einfache und schnelle Zubereitung der Demi 

Baguettes Deluxe unter anderem mit dieser Zutat.

Auf diesem Gebiet ist die Götte Gruppe Spezialist.

In dieser Stadt steht das „Blaue Wunder“ gebaut durch die Firma Licht 

+ Werbetechnik Hermann Brück und Glas Theißing. 

Mitmachen lohnt sich!
Kurz mal nachgedacht.

Einsendelösungswort 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Lösen Sie das Bilderrätsel und gewinnen Sie unseren attraktiven Preis.
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Dies wird durch den iKiosk von Lekkerland gesteigert. 

Durch diese Maßnahme von s-iQ verdoppelte sich der Umsatz im Shop 

der AVIA-Station Eging am See. 

TEILNAHMEBEDINGUNGEN FÜR DAS GEWINNSPIEL
Teilnehmen können ausschließlich Abonnenten des Magazins TANKSTOP 

mit folgenden Ausnahmen: Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der an der Her-

ausgabe des Magazins beteiligten Unternehmen sowie deren Angehörige sind 

von der Teilnahme am Gewinnspiel ausgeschlossen; ebenso ist der Rechtsweg 

ausgeschlossen. Eine Barauszahlung des Gewinns ist nicht möglich.

WAS SIE JETZT NOCH TUN MÜSSEN? 

Einfach das Rätsel lösen und das Einsendelösungswort samt Ihrer 

postalischen Adresse mailen – fertig. Wir drücken allen Teilneh-

mern die Daumen und wünschen viel Glück. 

Unser aktueller Gewinn

DER PORTABLE BLUETOOTH-LAUTSPRECHER VON JBL® CHARGE 5 IN 

SCHWARZ

Der JBL Charge 5 nutzt einen oval geformten Treiber, der an das 

Layout einer Rennstrecke erinnert, sowie einen separaten Hochtö-

ner und zwei passive Strahler. Diese schlagkräftige Kombination 

verspricht beeindruckende Klangqualität mit treibenden Bässen 

und erweckt so den JBL Signature Pro Sound zum Leben. Ausge-

stattet ist der Lautsprecher mit einem leistungsfähigen Akku für 

bis zu 20 Stunden Spielzeit und der namensgebenden Powerbank-

Funktion. So können Hörer ihre mobilen Geräte jederzeit über 

den JBL Charge 5 aufladen, ohne dabei ihre laufende Playlist zu 

unterbrechen. Ebenfalls an Bord ist die Funktion JBL PartyBoost, 

über die sich der JBL Charge 5 kabellos mit weiteren kompatiblen 

JBL Lautsprechern verbinden lässt. Im Verbund sorgen diese dann 

für ein deutlich stärkeres Sounderlebnis.
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Unter allen Einsendungen wird ein Gewinner gezogen. Teilnehmen 

können ausschließlich Abonnenten des Magazins TANKSTOP. 

Senden Sie als Abonnent einfach das Einsendelösungswort per E-Mail  

an die Redaktion des TANKSTOP: marketing@eft-service.de

Berücksichtigt werden ausschließlich per E-Mail eingehende Einsen-

dungen mit vollständiger postalischer Adresse und Telefonnummer.  

Einsendeschluss ist der 15.09.2023

Das Lösungswort des letzten  

Rätsels lautet:  

Portalwaschanlage
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HERAUSGEBER UND VERLAG

EINKAUFSGESELLSCHAFT

FREIER TANKSTELLEN MBH

IPPENDORFER ALLEE 1D

53127 BONN

TEL. 0228 - 910 29 0

FAX 0228 - 910 29 29

MARKETING@EFT-SERVICE.DE

WWW.TANKSTOP.DE

WWW.EFT-SERVICE.DE/LEISTUNGEN/ 

TANKSTOP-DAS-MAGAZIN

CHEFREDAKTION

BERND SCHEIPERPETER 

MARKETING@EFT-SERVICE.DE

REDAKTION, PROJEKTLEITUNG  

UND ANZEIGENLEITUNG

MAYA FELDMANN

MARKETING@EFT-SERVICE.DE

LAYOUT UND SATZ

KOPFSTROM GMBH, BONN

WWW.KOPFSTROM.DE

DRUCK

BONIFATIUS, PADERBORN

WWW.BONIFATIUS.DE

ANZEIGENPREISLISTE

PREISLISTE I / MEDIADATEN 2023

ERSCHEINUNGSWEISE

6 X JÄHRLICH

AUFLAGE

DRUCKAUFLAGE 6 000 EXEMPLARE 

PAPIER

TAURO OFFSET

FSC-ZERTIFIZIERT

Für unverlangt eingereichte Manuskripte, Texte oder 

Fotos übernimmt die Redaktion keinerlei Haftung. Alle 

Rechte vorbehalten. Nachdruck, Vervielfältigungen und 

Nutzung von Inhalten, auch auszugsweise, sind nur nach 

ausdrücklicher Genehmigung des Herausgebers gestattet.

IMPRESSUM JAHRGANG 11

Gewusst 
wann!

Termine 

Schulungen 

Weiterbildungen

Für die Inhalte der vorgestellten Termine und Seminare 

ist ausschließlich der Veranstalter zuständig und 

verantwortlich.

Veröffentlichen auch Sie Ihre Termine kostenfrei im 

TANKSTOP. Alle Informationen senden Sie inklusive der 

entsprechenden Kontaktdaten unverbindlich per Mail an 

redaktion-tankstop@eft-service.de. Ein Anspruch auf 

Abdruck besteht nicht.

23. – 24.09.2023

Hausmesse UTZ GmbH & Co. KG 

Mehrzweckhalle, Gartenstraße 30 

88437 Maselheim

26.09.2023

bft Jahreshauptversammlung

29. – 30.09.2023

Hausmesse Lekkerland 

Hannover

06. – 07.10.2023

Hausmesse Lekkerland 

Ulm

20. – 21.10.2023

Hausmesse Lekkerland 

Dortmund

03.12. – 06.12.2023

Winter Convenience Forum 2023

Leogang, Österreich
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Achtung 
der Herbst 

ist da!

Produkte 
hier

im Shop!

Plakate in zwei Größen  

für Ihre Station

www.eft-service.de/shop


